


IN GRUNDBUCHSSACHEN
[bookmark: _GoBack]An das
Bezirksgericht Hallein
Schwarzstraße 4
5400 Hallein







Antragsteller:				Max Mustermann, geb. ______________________
						(Adresse)
						
						Unterschrift unbeglaubigt
 











wegen:				Grundbuchhandlung ob der EZ ____
					Grundbuch 56209 Hallein
					Bezirksgericht Hallein










1-fach
Beschlussausfertigungen
Beilagen laut unten angeführtem Urkundenverzeichnis (in Original und Kopie)





Der/die Antragsteller/in beantrag(t)en zu erlassen den umseitigen



B E S C H L U S S 


Grundbuch	_________________ (Beispiel: 56209 Hallein)
EZ		_________________
Anteile	_________________ (Beispiel: 484/14358 Anteile (BLNr. 24) verbunden mit Wohnungseigentum an W 17)
Eigentümer 	__________________ (Beispiel: Max Mustermann, geb.____)
		
Aufgrund nachfolgend angeführter Urkunde(n)

· Löschungserklärung des Landes Salzburg vom ________________
· Löschungserklärung der Raiffeisenbank Hallein registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung vom ___________________

werden nachfolgende Eintragungen bewilligt: 

1. Im Lastenblatt die Einverleibung der Löschung des Pfandrechts im Betrag von 
€________________ sowie für die Kaution im Höchstbetrag von 
€________________    für Land Salzburg

2. Im Lastenblatt die Einverleibung der Löschung des Veräußerungsverbotes für Land Salzburg gemäß § 55 SWFG

3. Im Lastenblatt die Einverleibung der Löschung des Pfandrechts im Höchstbetrag von €_________________ für Raiffeisenbank Hallein registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung
jeweils samt allen darauf Bezug habenden Eintragungen.


Hievon werden verständigt:

1. Max Mustermann, (Adresse) 
2. Land Salzburg, vertreten durch das Amt der Salzburger Landesregierung, Fanny-von-Lehnert-Straße 1, 5020 Salzburg
3.  Raiffeisenbank Hallein registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung, Robertplatz 1, 5400 Hallein






Anmerkungen: 
a. EZ = Einlagezahl 
b. Es sind dem Gesuch so viele Beschlussausfertigungen (also Ausfertigungen der Seite 2)    beizulegen, wie Verständigungen vorzunehmen sind.
c. Bitte beachten sie die anfallende Eingabengebühr.
d. Die oben angeführten Urkunden sind im Original beizulegen.




